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vereinten Deutschland“, Münster: Westfälischen Dampfboot, 2012 [2. Auflage Herbst 2015] 
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Digital unter https://www.genderopen.de/handle/25595/1292 

 

 

Berichte 
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Herausforderung, Opladen/ Berlin/ Toronto: Barbara Budrich, 2013 (mit Michael Meuser, Marc 
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Link (mit Michael Meuser, Marc Calmbach, Winfried Köstner, Marc Melcher, Ahmet Toprak). 
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Gegenwart“, Berlin/ New York: de Gruyter, 2013 (mit Stephan Dreischer, Christoph Lundgreen 

und Daniel Schulz). 
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12. „Scheitern  und  Biographie.  Die  andere  Seite  moderner  Lebensgeschichten“,  Gießen: 
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Psychosozial, 2005 (mit Stefan Zahlmann). 
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(?)“, 4. Jg., Heft 1+2, 2000 (mit Ina Dietzsch). 

 

Zeitschriftenbeiträge/Blogs 

1. Robin K. Saalfeld und Sylka Scholz (2023): Wer das Geld hat, hat die Macht? Verhandlungen 

von Property Gaps in Paarwelten. In: Paula-Irene Villa (Hg.), 2023: Polarisierte Welten. 
Verhandlungen des 41. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in Bielefeld 

2022, 
https://publikationen.soziologie.de/index.php/kongressband_2022/article/view/1569/1751. 

2. Scholz, Sylka/ Başer, Nadine N./ Leja, Kevin/ Schwarzenbacher, Iris (2022): „Fürsorgliche 

Jungen? – Die Relevanz von Care im Leben männlicher Jugendlicher“. In: Junge*Junge – das 

Magazin der LAG Jungenarbeit NRW, S. 4-7, online. 

3. Scholz, Sylka (2022): „Pflegekräfte gesucht“. Ein zukunftweisendes Berufsfeld für junge 
Männer? In: Junge*Junge. Das Magazin der LAG Jungenarbeit NRW, Themenschwerpunkt 

Care, S. 18-20, online. 

4. Scholz, Sylka: „Familiale Care-Arbeit – eine Angelegenheit der Frauen? Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede im deutschen Ost-West-Vergleich“. In: Bürger und Staat, 72. Jg., H. 3, 
S. 99-107 https://www.lpb-bw.de/publikation-anzeige/bs-2022-3-care-arbeit- 

3628?tt_products%5BbackPID%5D=12742. 

5. Scholz, Sylka und Korn, Aaron: „Fürsorge sichtbar werden lassen – eine 

tiefenhermeneutische Analyse der Lebenswelten männlicher Jugendlicher“. In: Gender. 

Zeitschrift für Geschlecht, Kultur und Gesellschaft. 14. Jg., Heft 2, S. 11-25 (begutachtet) 

https://www.budrich-journals.de/index.php/gender/article/download/39959/34068. 

6. Scholz, Sylka/ Kazemian, Mostafa/ Martschukat, Jürgen: „Männlichkeit und Arbeit. Diskurse – 

Strukturen – Praktiken. Positionen und Perspektiven. In: Zeitschrift für Zeithistorische 
Forschung, 18. Jg. Heft 3 https://zeithistorische-forschungen.de/3-2021/5994. 

7. Scholz, Sylka (2021): „Problemzone Ostmann? Plädoyer für eine Differenzierung des Diskurses 

über ‚den Osten im Allgemeinen und ‚den ostdeutschen Mann‘ im Besonderen (Nachwort). In: 
Händler, Ellen/ Mitsching-Viertel: Problemzone Ostmann? Lebenserfahrungen in zwei 

Systemen. Stuttgart: Ibidem: 311-322. 

8. Männlichkeit als Anrufung. Michael Meuser im Gespräch mit Sylka Scholz. In: blog 

interdisziplinäre Geschlechterforschung, 29.09.2020 

https://www.gender-blog.de/beitrag/maennlichkeit-anrufung. 

9. Scholz, Sylka und Heilmann, Andreas (2019): Warum Männlichkeit ein Thema der Degrowth- 

Bewegung sein sollte. Plädoyer für eine Perspektivenerweiterung. In: Forschungsjournal 
Soziale Bewegungen, Thema Entwachstum, 31. Jg. 4, S. 36-44 und als Blog 

https://www.postwachstum.de/maennlichkeit-ein-thema-der-degrowth-bewegung-20190226. 

10. Neues zur Männerfrage. Rezension zu “Der modularisierte Mann. Eine Sozialtheorie der 

Männlichkeit” von Lothar Böhnisch, 2019, 

https://www.soziopolis.de/neues-zur-maennerfrage.html. 

11. "Heimatgeschichte(n). Die DDR-Gesellschaft im Spielfilm "Sushi in Suhl"". In: Gerbergasse 18. 

Thüringer Vierteljahrsschrift für Zeitgeschichte und Politik 4/2017, Heft 85., S.14-19. 

12. Scholz, Sylka und Ruby, Sophie (2018): “Care, Care Work and the Struggle for a Careful World 
from the Perspective of the Sociology of Masculinities”. In: Aulenbacher, Brigitte/ Gutiérrez- 

Rodríguez/ Liebig, Brigitte (Hrsg.): Care and Care Work (preliminary title). Special Issue of 
Österreichische Zeitschrift für Soziologie ÖZS, 43. Jg., H. 1, 2018, S. 73-83 (begutachtet). 

https://publikationen.soziologie.de/index.php/kongressband_2022/article/view/1569/1751
https://lagjungenarbeit.de/files/lag_files/veroeffentlichungen/Broschueren/jungejunge_1_2022_online.pdf
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https://zeithistorische-forschungen.de/3-2021/5994
https://www.gender-blog.de/beitrag/maennlichkeit-anrufung
https://www.postwachstum.de/maennlichkeit-ein-thema-der-degrowth-bewegung-20190226
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13.  "Männlichkeit in der Soziologie", In: Gender Glossar / Gender Glossary, 2015, 5 Absätze, Online 

unter: http://gender-glossar.de/de/glossar/item/39-maennlichkeit-in-der-soziologie. 

14.  Scholz, Sylka und Heilmann, Andreas (2018): „Warum sollte Männlichkeit ein Thema der 
Degrowth-Bewegung sein“. In: Forschungsjournal Soziale Bewegungen, 31. Jg., H. 4, S. 

36-44. 

15. „Review zu Stefan Horlacher/ Bettina Jansen/ Wieland Schwanebeck (Hrsg.), 2016: 

Männlichkeit. Ein interdisziplinäres Handbuch“. In: Gender, 10. Jg., H.1, 2018, S. 173-176. 

16. „Caring Masculinities – gesellschaftliche Transformationspotentiale fürsorglicher 

Männlichkeiten?“. In: Feministische Studien, Schwerpunkt Postwachstum, 31. Jg., H. 2, 
2017, S. 349-357 (begutachtet) (mit Andreas Heilmann). 

17.  Scholz, Sylka und Heilmann,  Andreas (2017): „Repliken: Plädoyer für die 

Weiterentwicklung  von  Caring Masculinities  als Subjektivierungsperspektive auf das 
Postwachstumsprojekt“. In: Feministische Studien Schwerpunkt Postwachstum, 

31. Jg. H. 2, S. 369-373 (begutachtet). 

18. Scholz,  Sylka/  Pestel,  Franziska/  Reppe,  Mandy/  Pittius,  Mandy  (2014): 

„Welchen Wissenschaftler/innentyp wollen wir kultivieren? Lebensentwürfe von 
Nachwuchswissenschaftler/innen zwischen Karriere und Familie“. In: QiW (Qualität in der 

Wissenschaft), 8. Jg., Heft 4, S. 106-116 (begutachtet). 

19.  Scholz, Sylka/ Kusche, Michel/ Scherber, Nicole/ Scherber, Sandra/ Stiller, David (2014): „Das 

Potential von Filmanalyse für die (Familien-)Soziologie. Eine methodische Betrachtung und das 

Beispiel der Verfilmungen zu Das doppelte Lottchen“. In: Forum Qualitative Sozialforschung, 15 

Jg., Ausgabe 1, Art. 15 (begutachtet) 

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:0114-fqs1401157. 

20.  Scholz, Sylka und Lenz, Karl (2013): „‘Bis dass der Tod Euch scheidet?‘ Diskursive 

Deutungsangebote und kulturelle Leitideen für Familien in aktuellen Ratgebern“. In: 

Sozialer Sinn. Zeitschrift für hermeneutische Sozialforschung, 14 Jg., Heft 2, S. 277-308 
(begutachtet). 

21.  Krise der Männlichkeit oder Wandel männlicher Herrschaft? Der Krisendiskurs in der aktuellen 

Literatur über Jungen, Männer und Männlichkeit. In: Soziologische Revue, 36. Jg., Heft 4/2013, 
S. 397-406. 

22.  „Hegemoniale Weiblichkeit? Hegemoniale Weiblichkeit!“. In: Erwägen Wissen Ethik (EWE), 21. 

Jg., Heft 3, 2010, S. 396-398. 

23.  „Einst Doppelverdiener – sichern Frauen heute das Familienbudget? Geschlechterbeziehungen 

in Ostdeutschland“. In: Kulturation Online Journal für Kultur, Wissenschaft und Politik, 2/2009 
unter http://www.kulturation.de/ki_themen.php. 

24.  Scholz, Sylka und Willms, Weertje (2008): „Männlichkeiten und Geschlechterarrangements 

in Osteuropa nach 1989“. In: Zeitschrift für Frauenforschung und Geschlechterstudien, 26. 

Jg., Heft 3+4, S. 88-102 (begutachtet). 

25.  „Gewaltgefühle. Überlegungen zum Zusammenhang von Männlichkeit, Gewalt und Emotionen“. 
In: Feministische Studien, 26. Jg., Heft 1, 2008, S. 106-121 (begutachtet). 

26.  „Von „Rüpeln“, „Testosteronbomben“ und einem „Engel … der über Leichen geht“ – 
Geschlechterkonstruktionen im Bundestagswahlkampf 2005. In: femina politica, 15. Jg., Heft 2, 

2006, S. 56-66 (begutachtet). 

27. „Review Essay: Männliche Herrschaft“. In: Berliner Journal für Soziologie, 16. Jg., Heft 2, 2006, 

S. 265-274. 

28.  “The Notable Absence of Women in the Biographical Stories of East German Men”. In: Bulgarian 
Ethnology, Volume XXX 2004, No. 2, S. 5-23. 

29.  “Basar der Männlichkeiten. Erste Tagung des Arbeitskreises für interdisziplinäre Männer- und 
Geschlechterforschung in Stuttgart-Hohenheim 1. bis 3. Februar 2001“. In: L ’Homme. 

Europäische Zeitschrift für feministische Geschichtswissenschaft, 12. Jg., Heft 1, 2001, S. 160- 

http://gender-glossar.de/de/glossar/item/39-maennlichkeit-in-der-soziologie
http://www.kulturation.de/ki_themen.php
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30. Scholz, Sylka und Mangold, Anne (2000): „Können Frauen nicht Kampfschwimmen?“. In: 

Perspektive 21. Brandenburgische Hefte für Wissenschaft und Politik, Heft 12, S. 42-52. 

31. Scholz, Sylka und Salzwedel, Manuela (2000): „‘Diese Aufgabe ist nun mal das Wichtigste, 

was ich mache: der Beruf.‘ Die Bedeutung von Berufsarbeit für die 

Männlichkeitskonstruktionen ostdeutscher Männer“. In: Potsdamer Studien zur Frauen- und 
Geschlechterforschung, 4. Jg., Heft 1+2, S. 22-50. 

32. „Männlichkeit(en) erforschen. Eine Einführung in das Lehrforschungsprojekt“. In: Potsdamer 

Studien zur Frauen- und Geschlechterforschung, 4. Jg., Heft 1+2, 2000, S. 6-21. 

33. „Ein Gott ein Farinelli. Farinelli – Barockdivo und Fetischfigur der 90er Jahre“. In: Zibaldone. 
Zeitschrift für italienische Gegenwartskultur, Heft 28, 1999, S. 98-117. 

34. Scholz, Sylka/ Dölling, Irene/ Hahn, Daphne (1998): „Wie Sterilisation in einer 

Pressekampagne diskutiert wurde und welche Motive ostdeutsche Frauen hatten, sich 

sterilisieren zu lassen“. In: Potsdamer Studien zur Frauen- und 
Geschlechterforschung, 2. Jg., Heft 1, S. 9-65. 

 

Handbücher und Glossars 

1.  „Heimat, Liebe und Familienglück. Warum Heimatfilme soziologisch betrachtet werden sollten“. 

In: Geimer, Alexander/ Heinze, Carsten/ Winter, Rainer (Hrsg.): Handbuch Filmsoziologie. 
Wiesbaden: Springer/VS, 2021, Band2 S. 831-850 und online 

doi.org/10.1007/978-3-658-10947-9_89-1. 

2.  „Männlichkeitsforschung: die Hegemonie des Konzeptes ‚hegemoniale Männlichkeit‘“. In: 
Kortendiek, Beate/ Sabisch, Katja/ Riegraf, Birgit (Hrsg.): Handbuch interdisziplinäre 

Geschlechterforschung. Wiesbaden: Springer/VS, 2019, S. 419-428 und online doi:10.1007/978- 

3-658-12500-4_38-1. 

3.  Männlichkeit in der Soziologie. In: Gender Glossar / Gender Glossary, 5 Absätze, Online unter: 

http://gender-glossar.de/de/glossar/item/39-maennlichkeit-in-der-soziologie,2015 
(begutachtet). 

 
4.  Scholz, Sylka und Apelt, Maja (2014): „Männer, Männlichkeiten und Organisation“. In: Funder, 

Maria (Hg.) Gender Cage – Revisited. Handbuch zur Organisations- und 
Geschlechterforschung. Baden-Baden: Nomos, S. 294-316. 

 

Buchbeiträge 

1. „Oh, Ostmann!“ Mediale Zuschreibungen, empirische Befunde und diskursive Leerstellen. In: 
Aleksander, Karin/ Auga, Ulrike/ Dvorakk, Elisaveta/ Heft, Kathleen/ Jähnert, Gabriele/ 

Schimkat, Heike: Feministische Visionen und Perspektiven vor und nach 1989. Provozieren – 
Einmischen 

– Gestalten. Opladen: Barbara Budrich, S. 197-216 + open access 

https://library.oapen.org/bitstream/handle/20.500.12657/59875/1/9783847416753.pdf. 
2. „Sorge als Beziehungsverhältnis – Zum Umgang männlicher Auszubildender mit Emotionen in 

der Pflege“. In: Jürgen Budde & Thomas Viola Rieske (Hrsg.): Jungen, männliche Jugendliche 

und junge Männer in Bildungskontexten. Opladen, Leverkusen: Barbara Budrich, S. 211-230 + 

open access 

https://shop.budrich.de/produkt/jungen-in-bildungskontexten/. 

3. „Was heißt heutzutage ‚männlich‘ sein? Von ‚dicken Begriffen‘, ‚diskursiven Brecheisen‘, 

‚Barbiepuppen als Spiderman‘, ‚Jungs im rosa Kleid‘ und dem Ringen um Begriffe und 

männlichkeitstheoretische Konzepte in der Forschungspraxis“. In: Jürgen Budde & Thomas Viola 

Rieske (Hrsg.): Jungen, männliche Jugendliche und junge Männer in Bildungskontexten. 

Opladen, Leverkusen: Barbara Budrich, S. 289-320 + open access 

https://shop.budrich.de/produkt/jungen-in-bildungskontexten/. 

4.  „Andre und Barbara. Die Utopie eines gleichberechtigten Paares in Christian Petzolds Spielfilm 
Barbara“. In: Gracia, Anne-Laure/ Schlinzig, Tino/ Romy Simon (Hrsg.) Von Miniaturen 

bis 

http://gender-glossar.de/de/glossar/item/39-maennlichkeit-in-der-soziologie
https://library.oapen.org/bitstream/handle/20.500.12657/59875/1/9783847416753.pdf
https://shop.budrich.de/produkt/jungen-in-bildungskontexten/
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Großstrukturen. Mikrosoziologie sozialer Ordnung. Weinheim: Beltz Juventa, 2021, S. 96-110. 

5.  Scholz, Sylka und Saalfeld, Robin K. (2021): „Moderne Zweigeschlechtlichkeit und Ambiguität. 

Visualisierungen von Transgeschlechtlichkeit als mediale Ambiguitätsphänomene“. In: Groß, 
Bernhard/ Krieger, Verena/ Lüthy, Michael/ Meyer-Fraatz, Andrea (Hrsg.): Ambige 

Verhältnisse. Uneindeutigkeiten in Kunst, Politik und Alltag. Bielefeld: Transcript, S. 237-256. 

6. „Heimat, Liebe und Familienglück. Warum Heimatfilme soziologisch betrachtet werden sollten“, 
In: Geimer, Alexander/ Heinze, Carsten/ Winter, Rainer (Hrsg.): Handbuch Filmsoziologie. 

Wiesbaden: Springer/VS, 2021, Band 2 S. 831-850 und online 

doi.org/10.1007/978-3-658-10947-9_89-1. 

7.  „Oh, Ostmann!“ Mediale Zuschreibungen, empirische Befunde und diskursive Leerstellen. In: 
Aleksander, Karin/ Auga, Ulrike/ Dvorakk, Elisaveta/ Heft, Kathleen/ Jähnert, Gabriele/ 

Schimkat, Heike (2021): Feministische Visionen und Perspektiven vor und nach 1989. 

Provozieren –Einmischen – Gestalten. Opladen: Barbara Budrich (in Vorbereitung). 

8.  „Problemzone Ostmann? Plädoyer für eine Differenzierung des Diskurses über ‚den Osten im 

Allgemeinen und ‚den ostdeutschen Mann‘ im Besonderen (Nachwort). In: Händler, Ellen/ 
Mitsching-Viertel: Problemzone Ostmann? Lebenserfahrungen in zwei Systemen. Stuttgart: 

Ibidem, 2021, S. 311-322. 

9.  „The East German Man: ‚Brown Perpetrator of Violence‘, ‚Sensitive Father‘?: An Exploration of 

Media Discourses and Scholarly Studies“. In: Katharina Bluhm/ Gertrud Pickhan/ Justyna 
Stypinska/ Agnieszka Wierzcholska (Ed.): Gender and Power in Eastern Europe: Changing 

Concepts of Femininity and Masculinity in Power Relations, Wiesbaden: Springer/VS, 2020, S. 
227-246. 

10.  „Erfolgreiche Ostfrauen und nach rechts abdriftende Ostmänner. Was ist los im ostdeutschen 
Geschlechterverhältnis?“, in: Michael Hofmann (Hrsg.): Umbruchserfahrungen. Geschichten des 

deutschen Wandels von 1990 bis 2020 erzählt von ostdeutschen Sozialwissenschaftlern, 

Münster: Westfälisches Dampfboot, 2020, S. 71-90. 

 

11.  "‘Gier ist gut!‘ Erkenntnispotentiale fiktionaler Geschlechterverhältnisse in Spielfilmen über den 

Finanzkapitalismus“. In: Nicole Burzan (Hrsg.) 2019: Komplexe Dynamiken globaler und lokaler 
Entwicklungen. Verhandlungen des 39. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in 

Göttingen 2018 online 
https://publikationen.soziologie.de/index.php/kongressband_2018/article/view/987. 

 

12.  Scholz, Sylka/ Heilmann, Andreas/ Korn, Aaron (2019): „Einleitung: Vom Wachstum zur 

Fürsorge“. In: Scholz, Sylka/ Heilmann, Andreas (Hrsg.): Caring Masculinities? Männlichkeiten in 
der Transformation kapitalistischer Wachstumsgesellschaften, München: Oekom, S. 13-40. 

13.  "Männlichkeitsforschung: Die Hegemonie des Konzepts der 'hegemonialen Männlichkeit'". In: 

Kortendiek, Beate; Riegraf, Birgit und Sabisch, Katja (Hg.) (2017): Handbuch interdisziplinäre 
Geschlechterforschung. Wiesbaden: Springer. Link: 

htts://link.springer.com/referenceworkentry/10.1007/978-3-658-12500-4_38-1. 

14.  „Die Erschaffung einer kapitalistischen Wachstumsmännlichkeit und ihr ambivalentes Verhältnis 

zur Fürsorge. Das frühkapitalistische Beispiel des Kaufmannbankiers Jakob Fugger“. In: Scholz, 
Sylka/ Heilmann, Andreas (Hrsg.): Caring Masculinities? Männlichkeiten in der Transformation 

kapitalistischer Wachstumsgesellschaften, München: Oekom, 2019, S. 43-61. 

15.  „Plurale Heimatentwürfe im ‚German Heimat Film‘. Identitätsangebote in Sushi in Suhl, Sommer 
in Orange und Soul Kitchen“. In: Costadura, Edoardo, Ries, Klaus, Wiesenfeldt, Christine 
(Hrsg.): Heimat global. Modell, Praxen und Medien der Heimatkonstruktion, Bielefeld: 
Transcript, 2019, S. 399-248. 

 

16.  „Die Autorität der Kanzlerin – Eine Annäherung“. In: Landweer, Hilke/ Newmark, Catherina 

(Hrsg.): Wie männlich ist Autorität? Feministische Kritik und Aneignung. New York/Frankfurt: 
Campus, 2018, S. 31-55. 

17. „Die retrospektive Erfindung der DDR-Gesellschaft im Spielfilm – Integrationsangebote für 

https://publikationen.soziologie.de/index.php/kongressband_2018/article/view/987
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Ostdeutsche unter westdeutscher Diskurshegemonie“. In: Lessenich, Stephan (Hrsg.): 
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